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Eischen Ei-01
Ei.III.01b Ei.III. 

01c
op Wellersak i 1,83 ZEI

HAB-1 / 

ZAD

Erweiterung der Potentialfläche 

an Strasse, Abrundung, 

Laubbestand aus der 

Potentialfläche herausnehmen / 

Geschütztes Biotop / Laubwald / 

Dickung, Aufforstung / 

Mesophiles Grünland

x / x /

Servitude urbanisation 

vorsehen, Buchenwald, Art. 17 

erhalten, teilflächige 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Bebauung der 

Buchenwaldfläche wird 

wegen der Habitate 

abgelehnt, Rest bebaubar

Buchenwaldhabitate 

kritisch, Vögel und 

Fledermäuse, Habitate 

erhalten, Rest bebaubar

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-02

Ei.III.01a 

6 op Wëllersak i 1,54 ZEI
HAB-1 / 

PAP-NQ 

Aussenb., Art.17 PBuW, Wald, 

grenzt nördl. fast an FFH/ 

Geschütztes Biotop / Laubwald / 

Nadelwald / Mesophiles 

Grünland / Streuobst, 

Hochstamm / Siedlung 

ohne/geringe Vegetation

x / x /

Servitude urbanisation 

vorsehen, Buchenwald, Art. 17 

erhalten, teilflächige 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Bebauung der 

Buchenwaldfläche wird 

wegen der Habitate 

abgelehnt, Rest bebaubar

Buchenwaldhabitate 

kritisch, Vögel und 

Fledermäuse, Habitate 

erhalten, Rest bebaubar

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-03

Ei.III.01a, 

teilflächig,

6
op Wëllersak i 0,55 ZEI BEP

Aussenb.,  grenzt nördlich an 

Nadelforst  / Mesophiles 

Grünland

x / x / bebaubar /
Teilfläche Ei-03 bebaubar, 

unkritisch

Teilfläche Ei-03 bebaubar, 

unkritisch

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-04 Ei.II.25 iwert dem Widden i 0,20 ZP HAB-1 
Aussenb. / Mesophiles Grünland 

/ sonstige Forstflächen
x / / /

Servitude urbanisation, 

Schutzabstand Wald, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/ unkritisch unkritisch /

Eischen Ei-05 a Stoppelgaart a 1,56 /
HAB-1 /  

ZAD

Geschütztes Biotop / 

Mesophiles Grünland / 

Vorwälder, Buschwerk 

x / x /

ggf. vertiefende arten-

schutzrechtliche Prüfung, 

Gartenrotschwanz, 

Fledermäuse, struktur-reich, 

Erhalt Baumgruppe, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Bebauung machbar, aber 

hochwertige Kompensation 

wegen Strukturreichtum

Strukturreich, Habitate für 

Fledermäuse und Vögel, 

Strukturen v. a. 

Baumgruppe erhalten  

Zone im Bereich 

archäolog. Fundstätten, 

Zone "orange"; vor 

Baubeginn muss mit dem 

CNRA Kontakt 

aufgenommen werden

Eischen Ei-06
Ei.IV.10a, plus 

Zusatzfl.
Stoppelgaart i 0,58 ZP

Hab-1 /PAP 

NQ /ZAD

Aussenb., Fichtenwald in 

Potentialfl. / Nadelwald / 

Siedlung ohne bedeutende 

Vegetation

x / x /

Standortfremder Nadelwald 

Ausgleich durch 

Strukturpflanzungen, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Standortfremder 

Nadelwald, Ausgleich durch 

Strukturpflanzungen

Standortfremder 

Nadelwald, Ausgleich 

durch 

Strukturpflanzungen

Zone im Bereich 

archäolog. Fundstätten, 

Zone "orange"; vor 

Baubeginn muss mit dem 

CNRA Kontakt 

aufgenommen werden

Eischen Ei-07 Ei.II.22 am Dall i 0,10 ZP HAB-1 Aussenb. / Acker x / x / bebaubar / unkritisch unkritisch /

Eischen Ei-08 Ei.IV.08 am Dall i 0,08 ZP HAB-1
Aussenb., Wald, Relief, Art.17, 

Erschließung / Nadelwald
x / x /

Servitude urbanisation 

Schutzabstand Wald, besser 

Verzicht auf diese Zone, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Rodung von Wald als 

Habitate werden 

grundätzlich abgelehnt

Rodung von Wald als 

Habitate werden 

grundätzlich abgelehnt

/

Eischen Ei-09 Ei.IV.09 Schockeknapp i 0,50 ZP
HAB-1/ PAP 

NQ

Aussenb., Wald / Laubwald / 

Mischwald / Siedlung ohne 

bedeutende Vegetation

x / x /

Servitude urbanisation 

Schutzabstand Wald. besser 

Verzicht auf diese Zone, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Rodung von Wald als 

Habitate werden 

grundätzlich abgelehnt

Rodung von Wald als 

Habitate werden 

grundätzlich abgelehnt

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-10 Ei.IV.06 Soellent i 0,28 ZP HAB-1 Aussenb., Wald / Laubwald x / x /

Servitude urbanisation 

Schutzabstand Wald. besser 

Verzicht auf diese Zone, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Rodung von Wald als 

Habitate werden 

grundätzlich abgelehnt

Rodung von Wald als 

Habitate werden 

grundätzlich abgelehnt

/
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Eischen Ei-11
Ei.II.26a 

Ei.II.26b
Faubourg i 0,14 ZP HAB-1

Gewässer, Art.17 AuW / 

Geschütztes Biotop / Siedlung 

ohne bedeutende Vegetation

x / x /

Servitude urbanisation, Art. 17 

Biotope, Gewässerschutz im 

rückwärtigen Bereich, 

teilflächige Identifizierung 

nach Art. 17/20

/

Gewässerbegleitende 

Gehölze durch 

Schutzabstand erhalten

Gewässerbe-gleitende 

Gehölze durch 

Schutzabstand erhalten, 

Jagdhabitat, Leitlinie für 

Fledermäuse, Vögel

/

Eischen Ei-12 Ei.IV.07 Patron i 0,89 ZP

HAB-1 / 

teilweise 

PAP NQ

Aussenb., Wald, Art.17, Status 

Bebauung? / Geschütztes Biotop 

/ Laubwald / Buschwerk, 

Vorwälder / Mesophiles 

Grünland

x / x /

Verzicht auf die Zone, Art. 17, 

Wald, prioritäre Lebensräume, 

Gewässer, Klima,  Landschaft, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Die Bebauung wird wegen 

hochwertigen  Habitaten 

und Strukturen grund-

sätzlich  abgelehnt

Die Bebauung wird wegen 

hochwertigen  Habitaten 

und Strukturen grund-

sätzlich  abgelehnt

Zone randlich archäolog. 

Fundstätten,  vor 

Baubeginn sollte mit dem 

CNRA Kontakt 

aufgenommen werden

Eischen Ei-13 Ei.II.18 in der Burg i 0,04 ZP HAB-1
Aussenb., Wald, Art.17, Status 

Bebauung / Laubwald
x / x /

Servitude urbanisation, 

Schutzabstand Wald, dann 

nicht bebauubar, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Die Bebauung wird wegen 

hochwertigen  Habitaten 

und Strukturen grund-

sätzlich  abgelehnt

Die Bebauung wird wegen 

hochwertigen  Habitaten 

und Strukturen grund-

sätzlich  abgelehnt

/

Eischen Ei-14

Ei.III.07,

plus Zusatzfl., 

20a

Bommert i 0,67 ZP
HAB-1 / 

ZAD

Aussenb., Art.17 Streuobst, 

Wald / Geschütztes Biotop / 

Streuobst, Hochstamm / 

Siedlung ohne bedeutende 

Vegetation

x / x /

Hohe Strukturvielfalt, Art. 17, 

hohe Kompensations-leistung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Die Bebauung wird wegen 

hochwertigen  Habitaten 

und Strukturen grund-

sätzlich  abgelehnt

Strukturreich, Habitate für 

Fledermäuse und Vögel, 

hochwertige 

Teilstrukturen Strukturen 

erhalten  

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-15 20b, d Hinter Zingen a 2,10 /
Hab-1 / 

ZAD

Geschützter Einzelbaum / 

Streuobst, Hochstamm / Acker / 

bedeutende Straßen

x / x /

Servitude urbanisation 

Schutzabstand Wald, auf 

Nordteil verzichten, Rest 

bebaubar, Erhalt des 

markanten Einzelbaums, ggf. 

Artenschutzrechtliche 

Prüfung, teilflächige 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Wald, auf diesen Nordteil 

verzichten, Rest bebaubar, 

Erhalt markanter 

Einzelbaum, ggf. 

Artenschutz-rechtliche 

Prüfung

Wald, auf diesen Nordteil 

verzichten, Rest 

bebaubar, Erhalt 

markanter Einzelbaum, 

ggf. Artenschutz-

rechtliche Prüfung

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-16 / Rue de Clairefontaine a 1,70 / BEP

Städtebauliche 

Bestandssicherung (Sportplatz) / 

Buschwerk, Vorw. /Mesoph. 

Grünland / bedeutende Straßen

x / / /
Informelle Zonendarstellung, 

Bestand
/ / / /

Eischen Ei-17
e, 11b 

teilflächig
Gréiwekaul a 2,44 /

HAB-1 / 

PAP-NQ 

Geschütztes Biotop / 

Mesophiles Grasland, Nähe FFH, 

aber durch C.R. 108 getrennt

x / x /

Servitude urbanisation, Hohe 

Strukturvielfalt, Art. 17, 

prioritärer Lebensraumtyp, 

Tentakelwirkung, 

Trinkwasserschutzzone, hohe 

Kompensation, Identifizierung 

nach Art. 17/20

/

Die Bebauung wird wegen 

hochwertigen  Habitaten 

und Strukturen grund-

sätzlich  abgelehnt

Strukturreich, randlich 

Habitate für Flederm. und 

Vögel, Strukturen  

Baumgruppe erhalten  

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-18 f, 12 teilflächig op de Griewer a 0,78 /
HAB-1 / 

PAP-NQ

Geschütztes Biotop / 

Mesophiles Grünland / Acker / 

bedeutende Straßen

x / x /

Servitude urbanisation für Art. 

17 im Süden, prioritärer 

Lebensraum-typ, Trinkwasser-

schutzzone, teilflächige 

Identifizierung nach Art. 17/20 

/

Bebauung machbar, wenn 

die Art. 17 Wiese von der 

Bebauung ausgespart wird

Bebauung machbar, wenn 

die Art. 17 Wiese und 

Gehölzstreifen 

(Artenschutz) von der 

Bebauung ausgespart 

wird

Zone im Bereich 

archäolog. Fundstätten, 

Zone "orange"; vor 

Baubeginn muss mit dem 

CNRA Kontakt 

aufgenommen werden

Eischen Ei-19 b teilflächig ennert Kannsbesch a 1,16 /
HAB-1 / 

PAP NQ

Streuobst, Hochstamm / 

Mesophiles Grünland
x / x /

Servitude urbanisation für 

Bongert und Abschirmung, 

Trinkwasserschutzzone, 

teilflächige Identifizierung 

nach Art. 17/20 

/

Bebauung machbar, wenn 

Bongert (Artenschutz, 

Vögel) nicht bebaut wird, 

Nachkartierung entfällt, da 

Zonen-verkleinerung

Bebauung machbar, wenn 

Bongert (Artenschutz, 

Flederm. Vögel) von der 

Bebauung ausgespart 

wird

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung
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Eischen Ei-20
Ei.II.11a 

Ei.II.11b
Hobscheider Weg i 0,20 ZP HAB-1

Gewässer, Art.17, FFH / 

Geschütztes Biotop / 

Mesophiles Grünland

x x x

Servitude urbanisation Schutz 

für FFH-Gebiet, Gewässer, Art. 

17; Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Schutz 

des Gewässer-laufs als 

Lebensraum und Leitlinien 

für Flederm. u. Vögel 

(Artenschutz) 

Bebauung machbar, 

Schutz des Gewässer-laufs 

als Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. u. 

Vögel (Artenschutz) 

/

Eischen Ei-21
Ei.II.09a 

Ei.II.09b
Hobscheider Weg i 0,19 ZP HAB-1

Gewässer, Art.17, FFH / 

Geschütztes Biotop / 

Mesophiles Grünland

x x x

Servitude urbanisation Schutz 

für FFH-Gebiet, Gewässer, Art. 

17; Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Schutz 

des Gewässer-laufs als 

Lebensraum und Leitlinien 

für Flederm. u. Vögel 

(Artenschutz) 

Bebauung machbar, 

Schutz des Gewässer-laufs 

als Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. u. 

Vögel (Artenschutz) 

/

Eischen Ei-22
Ei.II.08a 

Ei.II.08b
Hobscheider Weg i 0,20 ZP HAB-1

Gewässer, Art.17, FFH / 

Geschütztes Biotop / 

Siedlungsbrachen ohne/geringe 

Vegetation

x x x

Verzicht auf Auebereiche o. 

Servitude urbanisation Schutz 

für FFH-Gebiet, Gewässer, Art. 

17; Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Schutz 

des Gewässer-laufs als 

Lebensraum und Leitlinien 

für Flederm. u. Vögel 

(Artenschutz) 

Bebauung machbar, 

Schutz des Gewässer-laufs 

als Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. u. 

Vögel (Artenschutz) 

/

Eischen Ei-23
Ei.II.07a 

Ei.II.07b
Grendelbruck i 0,15 ZP HAB-1

Gewässer / Siedlungsbrachen 

ohne/geringe Vegetation
x x x

Servitude urbanisation Schutz 

für FFH-Gebiet, Gewässer; 

Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Schutz 

des Gewässer-laufs als 

Lebensraum und Leitlinien 

für Flederm. u. Vögel 

(Artenschutz) 

Bebauung machbar, 

Schutz des Gewässer-laufs 

als Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. u. 

Vögel (Artenschutz) 

/

Eischen Ei-24
Ei.II.10 

Ei.II.03
Hueschtert i 1,16 ZP

HAB-1 / 

ZAD

Mesophiles Grünland / Siedlung 

ohne bedeutende Vegetation
x / / / bebaubar

FFH-verträglich falls 

Servitude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

unkritisch unkritisch
Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-25
Ei.III.02a 

Ei.III.02b
Bouschten i 0,44 ZP

HAB-1 / 

teils PAP 

NQ

FFH, Aus Potentialfl. / Acker / 

Mesophiles Grünland/ Siedlung 

ohne bedeutende Vegetation

x x x

Servitude urbanisation im 

Pufferstreifen des FFH-

Gebietes, Schutzabstand 

Gewässer, teilflächige 

Identifizierung nach Art. 17/20 

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Puffer 

zum FFH-Gebiet und 

Gewässer beachten 

Bebauung machbar, 

Puffer zum FFH-Gebiet 

beachten 

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-26
Ei.II.02a plus  

c, teilflächig
Bouschten i, a 1,67 ZP

HAB-1 / 

PAP-NQ

Aussenb., Art.17 BR, FFH / 

Mesophiles Grünland / Siedlung 

ohne bedeutende Vegetation

x x x

Servitude urbanisation -  Art. 

17 Baumreihe und Pufferung f. 

FFH-Gebiet, Landschaftl. 

Einbindung, Anbindung Mopo 

Rue de l'école, Identifizierung 

nach Art. 17/20 

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Erhalt 

der Baumreihe im Norden 

Art. 17, Zusatzkartierung 

kann wegen Zonenver-

kleinerung entfallen

Bebauung machbar, 

Erhalt der Baumreihe im 

Norden Art. 17, 

Lebenraum Habitat 

Fledermäuse 

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Eischen Ei-27 / Feschber i 0,43 ZP HAB-1

Nadelwald / Mesophiles 

Grünland / Siedlung ohne 

bedeutende Vegetation

x / x /

Servitude urbanisation zum 

Wald hin, GSM-Verträglichkeit 

prüfen, Verzicht auf 

Waldrodung, Identifizierung 

nach Art. 17/20 

/

Rodung von Wald als 

Habitate werden 

grundätzlich abgelehnt, 

Bebauung auf Restflächen 

beschränken

Rodung von Wald als 

Habitate werden 

grundätzlich abgelehnt, 

Bebauung auf Restflächen 

beschränken

Zone im Bereich 

archäolog. Fundstätten, 

Zone "orange"; vor 

Baubeginn muss mit dem 

CNRA Kontakt 

aufgenommen werden

Hobscheid Ho-01 Ho.III.01 Kräizerbuch i 0,52 ZEI HAB-1
Aussenb., Art.17 Fhe / 

Geschützes Biotop / Acker
x / x /

Servitude urbanisation Art. 17 

Biotop, GSM-Verträglichkeit 

prüfen, Identifizierung nach 

Art. 17/20

/ unkritisch
unkritisch, Feldgehölz 

erhalten

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-02 Ho.II.01 Teeschenberg i 0,16 ZEI HAB-1 Aussenb., Nadelwald / Feldweg x / x /
GSM-Verträglichkeit prüfen, 

Identifizierung nach Art. 17/20
/

Waldfläche existiert nicht 

mehr, daher unkritisch

Waldfläche existiert nicht 

mehr, daher unkritisch
/



Ort Zone

Zonenbe-

zeichnung

   

alt

Lieu-dit

Lage 

 i = innerhalb PAG 

en vigeur 

 a = außerhalb 

PAG en vigeur

Groeße ha

PAG_aktuell 

 ZEI = zone 

d'extension 

immédiate

ZP = zone 

périphérique

PAG neu
Anmerkungen und strukturelle 

Ausstattung
UEP Scr DEP VP Empfehlung_UEP

Empfehlung_Screeni

ng
Avis_COL Avis_Oekolog Infos_CRNA

Hobscheid Ho-03 Ho.II.02 Rue de Kreuzerbuch i 0,24 ZEI HAB-1 Aussenb. / Acker x / x / GSM-Verträglichkeit prüfen / unkritisch unkritisch /

Hobscheid Ho-04 Ho.III.02 Wasserbach i 0,33 ZEI
HAB-1 / 

ZAD
Aussenb. / Acker x / x /

Servitude urbanisation, 

andschaftliche Einbindung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Die Bebauung von großen 

Offenland-flächen kann die 

Reviere von Greifvogel 

einschränken, Weitere 

Untersuchung AvIfauna

tendenziell unkritisch
Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-05 Ho.II.03 op der Steekaul i 1,27 ZEI + ZP
HAB-1 / 

ZAD
Aussenb. / Acker x / x /

Servitude urbanisation, 

andschaftliche Einbindung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Die Bebauung von großen 

Offenland-flächen kann die 

Reviere von Greifvogel 

einschränken, Weitere 

Untersuchung AvIfauna

tendenziell unkritisch
Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-06 Ho.III.03 op der Steekaul i 0,43 ZP HAB-1 Aussenb. / Acker x / x /

Servitude urbanisation, 

landschaftliche Einbindung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/

Die Bebauung von großen 

Offenland-flächen kann die 

Reviere von Greifvogel 

einschränken, Weitere 

Untersuchung AvIfauna

tendenziell unkritisch
Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-07
g1, g2, g3 

teilflächig
Steekaul a 5,05 /

HAB-1 / 

ZAD
Acker x / x /

Servitude urbanisation, 

landschaftliche Einbindung, 

Altlastenverdachts-fläche, 

Verkleinerung, Identifizierung 

nach Art. 17/20

/

Die Bebauung von großen 

Offenland-flächen kann die 

Reviere von Greifvogel 

einschränken, Weitere 

Untersuchung Avifauna

tendenziell unkritisch,  

groß

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-08

Ho.I.06 v. 

Ho.III.04a 

abgetrennt

Millebierg i 1,09
ZEI + ZP + zone 

verte

HAB-1 / 

PAP-NQ

PAP in der Prozedur / 

Geschütztes Biotop / 

Mesophiles Grünland / 

Laubwald

x / / /

in Prozedur, Schutzabstände 

beachten und Baumgruppe 

erhalten, Identifizierung nach 

Art. 17/20

/ / /
Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho_09 1 & 17 Millebierg a 0,57 ZEI
HAB-1 / 

PAP-NQ

Aussenb., Wald, Art.17, / 

Geschütztes 

Biotop+Einzelbäume / 

Mesophiles Grünland

x / x /

Servitude urbanisation, 

landschaftliche Einbindung, 

Schutz Art. 17 Feldgehölz;  

Waldpuffer;  teilflächige 

Identifizierung nach Art. 17/20

/
COL lehnt die Bebauung 

wegen Tentakelbildung ab

tendenziell kritisch wegen 

Artenschutz, Pot. 

Haselmaus, Neuntöter, 

lineare Habitatstrukturen, 

Jagdhabitat Fledermäuse

/

Hobscheid Ho_10
Ho.III.04b 

Ho.III.04c
Millebierg i 1,27 ZEI

HAB-1 / 

PAP-NQ
Acker x / x /

unkritisch, ggf. Servitude 

urbanisisation zur 

Abschirmung

/

COL lehnt die Bebauung des 

strukturreichen 

Gesamtareals ab, reiner 

Ackerbereich von Ho_10 

jedoch unkritisch

/
Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho_11 Ho.II.10 Fraigaart i 0,20 ZEI HAB-1 Aussenb. / Mesophiles Grünland x / / /

unkritisch, ggf. Servitude 

urbanisisation zur 

Abschirmung

/ unkritisch unkritisch /

Hobscheid Ho-12 Ho.IV.03 Mierschgrond i 0,44 ZP HAB-1

Aussenb., Relief, Landschaftsbild 

/ Siedlung ohne bedeutende 

Vegetation / Mesophiles 

Grünland

x / / /

unkritisch, ggf. Servitude 

urbanisisation zur 

Abschirmung, teilflächige 

Identifizierung nach Art. 17/20

/
unkritisch, Strukturverlust 

kompensieren
unkritisch

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung
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Hobscheid Ho-13 Ho.III.06 Rue du Neuort i 0,42 ZP
HAB-1 / 

ZAD

Aussenb.,  Art.17 Roe / 

Mesophiles Grünland
x / x /

Servitude urbanisation, 

entlang des Grabens u. der 

Quelle an der Tiefenlinie, 

gleichzeitg Erhalt der Frisch- 

und Kaltluftabfuhr Nautrnahe 

Umgestaltung des Grabens, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/ kaum kritisch

unkritisch wegen Nähe 

zur Bebauung, 

Strukturverbesserung am 

Graben

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-14 Ho.II.15 Gemengebierg i 0,10 ZP HAB-1

Aussenb., Wald Puffer, Art.17 

BG / Geschütztes Biotop / 

Mesophiles Grünland / Siedlung 

ohne bedeutende Vegetation / 

bedeutende Straßen

x x x

Servitude urbanisation im 

hinteren Bereich, Schutz Art. 

17,  Identifizierung nach Art. 

17/20

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Schutz 

der Art. 17 Baumgruppe als 

Lebensraum und Leitlinien 

für Flederm. U. Vögel 

(Artenschutz) 

Bebauung machbar, 

Schutz der Art. 17 

Baumgruppe als 

Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. U. 

Vögel (Artenschutz) 

/

Hobscheid Ho-15
Ho.II.12a 

Ho.II.12b
Rue du Neuort i 0,14 ZP HAB-1

Aussenb., Art.17, Gewässer, 

FFH, FFH-Src  / Geschütztes 

Biotop / Siedlung ohne 

bedeutende Vegetation

x x x

Servitude urbanisation 

imhinteren Bereich Schutz für 

FFH-Gebiet, Gewässer, Art. 17; 

Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20 

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Schutz 

des Gewässer-laufs als 

Lebensraum und Leitlinien 

für Flederm. U. Vögel 

(Artenschutz) 

Bebauung machbar, 

Schutz des Gewässer-laufs 

als Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. U. 

Vögel (Artenschutz) 

/

Hobscheid Ho-16
Ho.IV.02a 

Ho.IV.02b
Rue du Merschgrund i 0,36 ZP HAB-1

Aussenb., Art.17 , Gewässer, FFH 

/ Geschütztes Biotop / 

Mesophiles Grünland

x x x

Servitude urbanisation im 

hinteren Bereich, Schutz für 

FFH-Gebiet, Gewässer, Art. 17; 

Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, 

Art.17, 

Schutzabstand, 

Artenschutz

Bebauung machbar, Schutz 

des Gewässer-laufs als 

Lebensraum und Leitlinien 

für Flederm. U. Vögel 

(Artenschutz) 

Bebauung machbar, 

Schutz des Gewässer-laufs 

als Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. U. 

Vögel (Artenschutz) 

/

Hobscheid Ho-17
Ho.II.13a 

Ho.II.13b
Bauscherwiss i 0,15 ZP HAB-1

Aussenb., Art.17, Gewässer, FFH 

/ Geschütztes Biotop / 

Siedlungsbänder entlang von 

Straßen

x x x

Servitude urbanisation im 

hinteren Bereich, Schutz für 

FFH-Gebiet, Gewässer, Art. 17; 

Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20 

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Schutz 

des Gewässer-laufs als 

Lebensraum und Leitlinien 

für Flederm. U. Vögel 

(Artenschutz) 

Bebauung machbar, 

Schutz des Gewässer-laufs 

als Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. U. 

Vögel (Artenschutz) 

/

Hobscheid Ho-18 15a Pelzerwiss a und i 0,24 ZP HAB-1
Siedlungsbänder entlang von 

Straßen / Mesophiles Grünland
x / / /

unkritisch, Schutz des 

unterhalb gelegenen Grabens 

Art. 17

/ unkritisch unkritisch /

Hobscheid Ho-19 Ho.III.07 Wierksgaart i 1,02 ZP HAB-1

Aussenb., Bongert, / 

Geschütztes Biotop / Streuobst, 

Hochstamm / Siedlung ohne 

bedeutende Vegetation

x / x /

Servitude urbanisation im 

oberen Hang, im Bereich der 

ausgedehnten Bongertfläche, 

oder Verzicht auf die 

Überplanung; Art. 17; 

Landschaftsbild, 

Artenschutzrechtliche 

Betrachtung: Erschließung der 

Gesamtzone kaum 

genehmigungsfähig, 

Altlastenverdachtsfläche, 

teilfl. Identifizierung nach Art. 

17/20

/

Die Bebauung wird wegen 

hochwertigen  Habitaten, 

Strukturen Arten (u. a. 

Steinkauz, 

Gartenrotschwanz) 

abgelehnt

Die Bebauung wird wegen 

hochwertigen  Habitaten, 

Strukturen Arten sehr 

kritisch bewertet, 

nachträgliche 

Begutachtung

Westlich grenzt 

unmittelbar eine Zone 

archäolog. Fundstätten 

an, Zone "orange"; 

Empfehlung vor 

Baubeginn mit dem CNRA 

Kontakt aufzunommen
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Hobscheid Ho-20 Ho.II.16 Friidchesgaart i 0,24 ZP HAB-1
Aussenb.  / Siedlung ohne 

bedeutende Vegetation
x / / /

unkritisch, Empfehlung einer 

Servitude urbanisation mit 

Streuobstbeständen zur 

Stützung der umliegenden 

Bongerten, Identifizierung 

nach Art. 17/20

/
unkritisch, Sturkturen 

kompensieren
unkritisch /

Hobscheid Ho-21
Ho.III.09a 

Ho.III.09b

ennert dem 

Hengerlach
i 0,30 ZP HAB-1 Aussenb., Art.17 EB, FFH / Acker x x x

Servitude urbanisation im 

hinteren Bereich, Schutz für 

FFH-Gebiet, Randlich 

stehender Einzelbaum Art. 17, 

Identifizierung nach Art. 17/20

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung entlang der 

straße machbar, Schutz der 

Aue als Lebensraum 

(Artenschutz) 

Bebauung entlang der 

straße machbar, Schutz 

der Aue als Lebensraum 

(Artenschutz) 

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-22 Ho.I.07 Grenzgaart i 0,57 ZP
HAB-1 / 

PAP NQ

PAP in der Prozedur, FFH / 

Mesophiles Grünland / 

Lagerfläche

x x x

Wegen Schutz für FFH-Gebiet 

Verzicht auf Bebauung in der 

Aue, Identifizierung nach Art. 

17/20

FFH-unverträglich, 

Art. 17, 

Schutzabstand 

Gewässer nicht 

realisierbar

Schutz der Aue als 

Lebensraum (Artenschutz), 

Bebauung abgelehnt

Bebauung lediglich 

entlang der Straße 

machbar, Schutz der Aue 

als Lebensraum 

(Artenschutz), deswegen 

abgelehnt

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-23
Ho.III.11a 

Ho.III.11b
am Brill i 0,30 ZP HAB-1

Aussenb., FFH / Geschütztes 

Biotop / Mesophiles Grünland / 

Buschwerk, Vorwälder

x x x

Servitude urbanisation im 

hinteren Bereich, Schutz für 

FFH-Gebiet, Gewässer, 

Schutzabstand, Art. 17; 

Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20 

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Auf Bebauung wegen 

Strukturreichtum und Eisch 

verzichten ,  Schutz des 

Gewässerlauf, Lebensraum 

und Leitlinien für Flederm. 

U. Vögel (Artenschutz), FFH-

Gebiet 

Bebauung entlang der 

Straße machbar, Schutz 

des Gewässer-laufs als 

Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. U. 

Vögel (Artenschutz),FFH-

Gebiet 

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-24
Ho.II.19a 

Ho.II.19b
Hobscheid i 0,04 ZP HAB-1

Aussenb., Gewässer, FFH / 

Geschütztes Biotop / Siedlung 

ohne bedeutende Vegetation / 

Buschwerk, Vorwälder

x x x

Servitude urbanisation im 

hinteren Bereich, Schutz für 

FFH-Gebiet, Gewässer, Art. 17; 

Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20 

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Schutz 

des Gewässer-laufs als 

Lebensraum und Leitlinien 

für Flederm. U. Vögel 

(Artenschutz), FFH-Gebiet

Bebauung machbar, 

Schutz des Gewässer-laufs 

als Lebensraum und 

Leitlinien für Flederm. U. 

Vögel (Artenschutz), FFH-

Gebiet

/

Hobscheid Ho-25
Ho.II.20a 

Ho.II.20b
Rue Hiehl i 0,16 ZP HAB-1

Aussenb., Gewässer, FFH / 

Mesophiles Grünland
x x x

Servitude urbanisation im 

hinteren Bereich, Schutz für 

FFH-Gebiet, 

Überschwemmung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

FFH-verträglich falls 

Servtude. 

Urbanisation, Art.17, 

Schutzabstand

Bebauung machbar, Schutz 

der Aue als Lebensraum, 

FFH-Gebiet 

Bebauung machbar, 

Schutz der Aue als 

Lebensraum, FFH-Gebiet 

/

Hobscheid Ho-26 Ho.IV.04 auf dem Buschelchen i 0,21 ZP HAB-1

Aussenb., Art.17 Tm, BG,  

Geschütztes Biotop / 

Mesophiles Grünland 

x / x /

Bebauung machbar, Erhalt 

bzw. Kompensation Art. 17 

Trockenmauer und 

Baumgruppe, teilflächige 

Identifizierung nach Art. 17/20 

/

Bebauung machbar, 

Strukturreichtum, Erhalt 

bzw. Kompensation Art. 17 

Baumgruppe 

tendenziell unkritisch, 

Bebauung machbar, 

Strukturreichtum, 

Kompensation Art. 17 

Baumgruppe 

/

Hobscheid Ho-27
Ho.III.12 

Ho.II.28
Goldknäppchen i 1,23 ZP

HAB-1 / 

teilfl. ZAD

Aussenb., Tallage, Waldpuffer / 

Mesophiles Grünland / Siedlung 

ohne bedeutende Vegetation

x / x /

Potentielle Probleme aus d. 

Nachbarschaft zum 

landwirtschaftl. Betrieb, 

Emissionen, Lärm; Servitude 

urbanisation Schutzabstand 

Wald, teilflächige 

Identifizierung nach Art. 17/20

/ unkritisch unkritisch

Zone im Bereich 

archäolog. Fundstätten, 

Zone "orange"; vor 

Baubeginn muss mit dem 

CNRA Kontakt 

aufgenommen werden
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Hobscheid Ho-28 3, h um Beschelchen a und i, teilfächig 4,27 ZP
HAB-1 / 

ZAD

Wald, Lokalklima, 

Frischluftschneise / Mesophiles 

Grünland / Acker / bedeutende 

Straßen

x / x /

Servitude urbanisation 

Schutzabstand Wald; 

Zonengröße - Bodenverlust 

und Verlust von 

Betriebsflächen des  

Reiterhofs;  Nähe 

Trinkwasserschutzzone, 

Identifizierung nach Art. 17/20

/
unkritisch, Puffer zum Wald 

einhalten

unkritisch, wenn 

Waldrand und -saum 

(Jagdhabitat 

Fledermäuse) aus der 

Überplanung 

herausgenommen 

werden, Servitude 

urbanisation

Zone im Bereich 

archäolog. Fundstätten, 

Zone "orange"; vor 

Baubeginn muss mit dem 

CNRA Kontakt 

aufgenommen werden

Hobscheid Ho-29

Ho.II.29 

Ho.II.30 

Ho.III.13

Fussenberg i 0,70 ZP

HAB-1 / 

teilfl. PAP 

NQ

Aussenb.,  Art.17 EB, FFH / Acker 

/ bedeutende Straßen
x x x

Servitude urbanisation 

Schutzabstand hohe 

Baumreihe (Artenschutz, 

Abschirmung) und gleichzeitig 

Schutz FFH-Gebiet; Art. 17 

Einzelbaum,  

Trinkwasserschutzzone, 

Tentakelfestigung, 

Identifizierung nach Art. 17/20

FFH-verträglich falls 

Servitude. 

Urbanisation, 

Art.17, 

Schutzabstand, 

Artenschutz, 

Tentakel

Auf Bebauung wegen 

Strukturreichtum und 

Festigung der Tentakel 

verzichten

eher kritisch wegen 

abschirmender 

Baumreihe als Jagdhabitat 

und Leitlinie für 

Fledermäuse und 

periphärer Lage 

(Artenschutz), FFH-Gebiet 

Zone im Bereich 

archäolog. Fundstätten, 

Zone "orange"; vor 

Baubeginn muss mit dem 

CNRA Kontakt 

aufgenommen werden

Hobscheid Ho-30 5 Koericherberg a 0,35 / HAB-1 FFH, Schlagflur x x x

Servitude urbanisation 

Schutzabstand Wald, dann 

nicht bebauubar; Vollständig 

im FFH-Gebiet, Artenschutz 

Fledermäuse, Vögel, 

Identifizierung nach Art. 17/20

FFH-unverträglich 

Art.17, Flächeninan-

spruchnahme im 

FFH, prioritärer 

Lebensraum, 

Artenschutz, 

Schutzabstand nicht 

machbar 

Auf Bebauung wegen Lage 

im FFH-Gebiet verzichten

eher kritisch wegen 

Artenschutz, Pot. Habitat 

Neuntöter, Haselmaus 

u.a., Waldrand 

Jagdhabitat Fledermäuse, 

FFH-Gebiet 

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

Hobscheid Ho-31 4 Millepesch a 0,06 / HAB-1 Mesophiles Grünland x x x

Servitude urbanisation 

Schutzabstand  

Gewässer/Auwald, 

Abschirmung; Vollständig im 

FFH-Gebiet,  Nadelöhr 

Durchgängigkeit FFH-Gebiet, 

teilfl.ächige Identifizierung 

nach Art. 17/20

FFH-unverträglich 

Flächeninan-

spruchnahme im 

FFH, Artenschutz, 

Schutzabstand 

Gewässer, Nadelöhr, 

verringerung der 

durchgängigkeit i 

FFH-Gebiet 

Auf Bebauung wegen Lage 

im FFH-Gebiet  verzichten

eher unkritisch wgen 

Artenschutz, aber im FFH-

Gebiet und an Engstelle in 

der Aue 

Größer als 0,3 ha, 

Probeuntersuchung

44,01

X

X

(X)

X

Gesamt: 47,07 ha

Zulässiger 

Bodenverbrauchswert: 

22,56  ha

Prüfungsschritte und Notwendigkeiten der SUP

In UEP geprüft

FFH-Screening / Umweltbericht erforderlich

Keine Verträglichkeitsprüfung, wenn empf. Maßnahmen umgesetzt werden

Verträglichkeitsprüfung erforderlich
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UEP-Flächen 58

DEP-Flächen 49

FFH-Screenings 18

Bodenverbrauchswerte: 

1,88 ha/Jahr x 12 J = 22,56 ha

Stand: Sep. 2015, PAG Sep. 2015

44,23 ha

15,15 ha

2,62 ha

1,70 ha

24,76 ha

22,56 ha

2,20 ha

Zul. Bodenverbrauch

Bodenverbrauchswert (erhöht)

ZAD

Servitude außerh. ZAD

Ei-16, bestehender  Sportplatz

Bodenverbrauch

Kritisch

Kritisch

Einschätzung UEP, Screening
Unkritisch

Bebaubar mit Maßnahmen

Bebaubar mit Ausgleichsmaßnahmen

UEP - Umwelterheblichkeitsprüfung

Scr - FFH-Screening (Vorprüfung) ungruppiert

DEP - Detail- und Ergänzungsprüfung

Konfliktpotential (Einschätzung COL, Ökologe)

Zonen incl. Mopo "Rue de l'école" -  1,65 haUnkritisch


